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An das 
Bundesministerium für 
Unterricht und Kunst und Sport 

Minoritenplatz 5 
1014 Wi e n 

Bitte in der Antwort die 

GesdIäftszahl dieses 

Sc:hreibens anführen. 

Datum: 

Betreff: Entwurf einer Novelle zum 
Religionsunterrichtsgesetz; 
Stellungnahme 

- 'L  
------,---� 

Zu Zahl 14.163/ 4-111/2/86 vom 31. Oktober 1986 

Gegen den oben angeführten Gesetzentwurf besteht vom Stand­

punkt der von der Tiroler Landesregierung zu wahrenden 

Interessen kein Einwand. 

25 Ausfertigungen dieser Stellungnahme werden unter einem 

dem Präsidium des Nationalrates zugeleitet. 

Für die Landesregierung: 

Dr. G s t r e i n  

Landesamtsdirektor 
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Abschriftlich 

An alle Ämter der Landesregierungen 

gesondert an die Verbindungsstelle der Bundesländer 
beim Amt der Niederösterr. Landesregierung. Wien 

an das Bundeskanzleramt-Verfassungsdienst. Wien 

an das Präsidium des Nationalrates. Wien. 25 Ausf. 

an alle National- und Bundesräte in Tirol 

zur gefl. Kenntnisnahme. 

Für die Landesregierung: 

Dr. G s t r e i n  

Landesamtsdirektor 
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